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Nummer: 2012 5. Oktober 2019
Geschäftsstelle: Donnerstag 16 – 18 Uhr | Frau Rita Dürr | Tel. 0176-75860212 | Mail: svb.bergtheim@gmx.de

Termine 

Fr., 4. 10. 17.30 Fußball U 9 II TG Höchberg II – SG TSV Prosselsheim II
18.00 Badminton Schülertraining
19.00 Badminton Perspektivtraining mit Vicky

ab 20.15 Badminton Leistungstraining m. Vicky, Erw. u. Hobbyspieler

Sa., 5. 10.  11.00 Fußball U 11 SG TSV Prosselsheim – TSV Albertshofen
11.30 Fußball U 15 SG SVB/Oberpl. / Dipb. – SpVgg Giebelstadt II
11.45 Fußball U 13 TG Höchberg – SV Bergtheim
16.00 Fußball U 19 SG Bütthard – SG ASV Rimpar

So., 6. 10.  10.30 Fußball U 17 SG TSV Unterpleichfeld – FC Würzburger Kickers III

Am Sonntag in der EEV-Arena:
13.00 Fußball Herren II SV Bergtheim II – TSG Estenfeld II
15.00 Fußball Herren I SV Bergtheim I – VfR Bibergau

Mo., 7. 10. 17.30 Karate Kindertraining
18.30 Karate Erwachsenentraining
18.00 FITNESSGYMNASTIK in der Willi-Sauer-Halle
19.00 DAMENGYMNASTIK in der Willi-Sauer-Halle
19.00 HERRENGYMNASTIK in der Willi-Sauer-Halle

Mi., 9. 10. 14.30 FITNESSGYMNASTIK 55 + in der Willi-Sauer-Halle

Alle Termine finden Sie bereits vor dem Druck unter: http://sv-bergtheim.de/events/

Zum 20. Oktober müssen die Belege des abgelaufenen Quartals von den Abteilungen 
(Fußball, Kegeln und Garde) bei der Vorsitzenden für Finanzen, Sitta Kaufmann, abge-
geben sein!! Die Vorstandschaft

Bitte beachten: Am Freitag, 18. Oktober 2019, 
kann die Willi-Sauer-Halle wegen der Blutspende nur bedingt zum Training genutzt werden!
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Damengymnastik
Am 14.10. um 19 Uhr findet unser Federweißer-Abend mit Abteilungsversammlung statt. Die 
Gymnastikstunde entfällt. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Skigymnastik
Für alle die fit durch den Winter kommen wollen

Am Montag, 7.10.2019, 20.00 Uhr beginnt in der Willi-Sauer-Halle, Hallendrittel 2 und 3 wie-
der die Skigymnastik. Trainerin ist Stefanie Greiner. Jeder – männlich / weiblich –, der sich mit 
Konditionstraining und Gymnastik fit halten möchte, kann mitmachen. 
Für Vereinsmitglieder kostet die Teilnahme bis Anfang März (20mal) 30,– €. Für Nichtmitglieder 
5,– € mehr. Am ersten Abend kann man einmal kostenlos schnuppern. Infos und Anmeldung 
am ersten Abend oder bei Wolfgang Dobler (Tel. 09367/3353 oder Mail: w.dobler@t-online.de).

Fußball
1. Mannschaft: Auswärts weiter verlustpunktfrei

Am vergangenen Sonntag hatte unsere Erste ein Auswärtsspiel beim Kellerkind TSV Rotten-
bauer. Dass es sich dabei aber nicht um einen Selbstläufer handelt, hat das Spitzenteam TSV 
Lengfeld II die Woche zuvor erleben müssen und lag bis 20 Minuten vor Schluss mit 0:2 zurück. 
Die Mannschaft war also gewarnt und trat auch dementsprechend auf.
Der SVB drängte von Beginn an auf die Führung und störte den TSV früh im Spielaufbau. 
Dadurch wurde oftmals der Ball in der Hälfte des TSV erkämpft und es wurden gute Chancen 
herausgespielt. Die erste hundertprozentige Gelegenheit hatte Michael Lichtlein allerdings 
nach einer Ecke. Lichtlein brachte den Ball Richtung Tor und der Torwart des TSV klärte wohl 
knapp hinter der Linie, doch der Unparteiische erkannte den Treffer nicht an (5.). Der SVB 
hatte die Partie komplett im Griff und erspielte sich Chance um Chance. Trotzdem dauerte 
es bis zur 31. Minute, bis Michael Lichtlein den Gast in Führung brachte. Nach einem Einwurf 
von Daniel Lichtlein setzte sich der Toptorjäger durch und schloss ab. Der Schuss wurde noch 
unhaltbar abgefälscht, sodass der SVB hochverdient in Führung ging. Der Treffer zeigte Wir-
kung und die Gastgeber wirkten verunsichert. Nur ein paar Zeigerumdrehungen nach dem 

unter der Leitung von Norbert Keller Tel. 0 93 67 / 4 61 95 63
Öffnungszeiten: Mo. ab 17 Uhr – Do. ab 17 Uhr – Fr. ab 16 Uhr – Sa. ab 15 Uhr 
 Di. + Mi.: Ruhetag (für Veranstaltungen geöffnet)
Donnerstags Pizzatag ! • Freitags: Burger ! • Samstags: Hähnchen !
Do., 3. 10.:  Flohmarkt – 8 –15 Uhr geöffnet   
So., 6. 10.:  ab 10.30 Uhr Frühschoppen    

Holzfällersteak mit Pommes und Salat 
Wildschweinkeulenbraten mit Klößen und Blaukraut 
Saiblingsfilet mit Rosmarinkartoffeln und Salat

Montags: Schnitzeltag – ab 6,90 € m. Beilagen
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Führungstor nutzte Michael Lichtlein einen krassen Fehler des Torwarts des TSV und luchste 
ihm den Ball ab und erzielte das 0:2 (35.). Es gab noch einige weitere gute Chancen, um das 
Ergebnis in die Höhe zu schrauben. Zusätzlich wurde eine klare Notbremse des Kapitäns des 
TSV trotz Freistoßpfiffes nicht mit der roten Karte geahndet. So war der TSV mit dem 0:2 zur 
Pause noch gut bedient. Allerdings hätten die Gastgeber auch kurz vor dem Pausenpfiff einen 
Elfmeter bekommen müssen, doch auch hier ließ der Schiedsrichter Gnade vor Recht ergehen. 
Direkt nach Wiederanpfiff dann die nächste Fehlentscheidung, wieder gab es ein klares Foul 
im Sechzehner, diesmal allerdings im Strafraum des TSV. Erneut blieb die Pfeife stumm und es 
blieb beim 0:2. Die Gäste ließen aber keinen Zweifel aufkommen, wer als Sieger vom Platz ge-
hen würde und so schraubte man das Ergebnis nach und nach in die Höhe. Zunächst bediente 
Carsten Kusche den in die Spitze gestarteten Michael Lichtlein, welcher freistehend das 0:3 
erzielte (59.). Das 0:4 erzielte erneut Michael Lichtlein, welcher an diesem Tage nicht zu halten 
war. Nach Pass von Daniel Lichtlein, war der Toptorschütze der Liga im Sechzehner völlig frei 
und schlenzte das Leder über den verdutzten Torwart in die Maschen (74.). Die Messe war 
spätestens jetzt gelesen, trotzdem gaben sich die Gastgeber nicht auf und kamen zum Ehren-
treffer. Nach einem langen Ball war die Hintermannschaft des SVB nicht gut gestaffelt, woraus 
ein unglückliches Eigentor von Niklas Hein resultierte (80.). Doch das schönste Tor des Tages 
sollte noch kommen und wer, wenn nicht Michael Lichtlein sollte es erzielen?! Nach einem 
Ballgewinn, ca. 40 Meter vor dem Tor, erkannte Lichtlein, dass der Torwart zu weit vor seinem 
Tor stand und schoss ein sehenswertes Tor. Damit krönte er seine überragende Leistung mit 
einem Fünferpack (!!!), wie auch die insgesamt starke Leistung des SVB, welcher auch in der 
Höhe verdient mit 1:5 gewann und damit auswärts weiter verlustpunktfrei bleibt.
Durch diesen Sieg bleibt unsere Mannschaft auf dem zweiten Platz und hat weiterhin drei 
Punkte Rückstand auf den Platz an der Sonne. Am kommenden Sonntag wartet mit dem VFR 
Bibergau ein weiterer harter Prüfstein. Der VFR hat zwar erst acht Punkte auf dem Konto, 
wusste aber durchaus das ein oder andere Mal zu überraschen. Anpfiff ist um 15 Uhr in der 
EEV-Arena.

2. Mannschaft: 4:1 Niederlage gegen TSV Rottendorf II
Nach der bitteren Heimniederlage gegen den TSV Heidingsfeld II am vorangegangen Wochen-
ende musste unsere Zwote den nächste Tiefschlag hinnehmen. Auch beim TSV Rottendorf II 
blieb man sieglos.
Bereits in der ersten Minute nutzten die Rottendorfer eine Unsicherheit unserer Defensive 
und erzielten das 1:0. In der Folge stabilisierte sich die Abwehr zwar, aber dennoch machten 
die Außenstürmer des TSV weiter richtig Druck. Gelegentliche Angriffe und auch eine dicke 
Möglichkeit zum Ausgleich sorgten da nur temporär für Entlastung. Und so musste man fol-
gerichtig auch das 2:0 nach 25. Minuten in Kauf nehmen. Bis zur Halbzeit änderte sich dann 
auch nichts mehr an der Situation und am Ergebnis. Die Hoffnung nach der Pause doch noch 

Industriestraße 15
97241 Bergtheim
Tel. 0 93 67 / 9 08 10
Fax 0 93 67 / 90 81 55
www.bauunternehmen-herold.de
kontakt@bauunternehmen-herold.de
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die Wende im Spiel zu erzwingen, wurde von den Rottendorfern dann jedoch im Keim erstickt. 
Diese erhöhten nämlich auf 3:0 (52. Min.) und 4:0 (65. Minute). Den Ehrentreffer erzielten un-
sere Jungs dann doch noch. Friedrich Gerhard netzte in der 77. Minute zum 4:1 Endstand ein.
Weiter gilt also, dass um jeden Punkt in dieser hervorragend besetzten A-Klasse gekämpft wer-
den muss. „Leichte Gegner“ gibt es nicht. Im Gegenteil, mit der 1. Mannschaft aus Gerbrunn 
oder der Reserve aus Unterpleichfeld warten noch ordentliche Brocken auf unsere Jungs. Zu-
vor sind am 03.10. um 16:00 Uhr aber noch der TV73 Würzburg und am 06.10. um 13:00 die 
TSG Estenfeld II in der heimischen EEV Arena zu Gast.

Erste seit 2 Spieltagen in bisher noch ungewohntem Farbton
Ein herzliches Dankeschön 
von Mannschaft und Abtei-
lung für den gesponserten 
Trikotsatz von Gartenbau 
Schubert. 
Der bisher für den SVB unge-
wohnte Farbton „Schubert-
Grau“ erweist sich als echter 
Glücksbringer! 
Im neuen Dress machen die 
Jungs nicht nur eine spitzen 
Figur, sondern sammeln auch 
noch kräftig Zähler.  
Es stehen bisher 6 Punkte 
aus 2 Spielen zu Buche!  
Danke Schubi!

ALTPAPIERSAMMLUNG am 26.10.2019
Die Fußballabteilung startet die nächste Altpapiersammlung am Samstag, 
26. Oktober, ab 9.00 Uhr. Die gebündelten Pakete bitte wie gewohnt am 
Straßenrand bereitstellen. Besten Dank an die fleißigen Sammler, die die Fuß-
ballabteilung dadurch jedes Jahr unterstützen. Wer bis jetzt noch nicht ge-
sammelt hat, darf gerne damit beginnen. – Wir freuen uns über jeden neuen Sammler und 
über jedes Päckchen das uns zum Abholen bereitgestellt wird. Eure Fußballabteilung
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Handball
Frauen I: HSG Pleichach – erschreckend schwache Leistung 

29.09.19 SV Obertraubling – HSG Pleichach 20 : 11  (7 : 4)
Nur eine Woche liegt zwischen zwei völlig unterschiedlichen Spielen. Es spielte dieselbe Mann-
schaft, auch wenn man es kaum glauben konnte. Letzte Woche noch der strahlende Sieger und 
am vergangenen Sonntag der erschreckend schwache Verlierer. Endlich sollten mal Punkte, 
von der langen Fahrt (220 Km) nach Obertraubling, mit nach Hause genommen werden. Zum 
vierten Mal in Folge: Pustekuchen“. Dass Obertraubling zunächst keinen Deut besser war als 
wir, kann nur ein kleiner Trost sein. Beide Mannschaften übertrafen sich im Auslassen von 
Chancen, was sich im HZ-Stand überdeutlich widerspiegelte. Dass wir am Anfang etwas Pech 
mit zwei Pfostentreffern hatten, kann auch nicht über die schwachen Angriffsbemühungen 
hinwegtäuschen. Nur 4 Tore in einer HZ sind schlichtweg zu wenig und sehr dürftig. Zumin-
dest die Abwehr konnte ein wenig Schadensbegrenzung betreiben. Allerdings schlief die kom-
plette Mannschaft, als wir nach abgelaufener Zeit noch ein Freiwurf-Tor aus ca. 14 Metern 
einfingen. (7:4 30 Min.) Wie immer in solchen Fällen, lag die Hoffnung auf Hälfte zwei. Aller-
dings nur in Min 37 und 44, als wir auf 2 Tore herankamen, keimte etwas Hoffnung auf.  Die 
Gastgeber wurden zusehends sicherer in ihren Angriffsbemühungen und wir im Gegenzug 
merklich nervöser und unsicherer. Somit war der Ausgang der Partie leider absehbar. Mit so 
einer Leistung kanns du gegen keinen Gegner in der Landesliga bestehen.
Zu hoffen bleibt, dass dies eine Ausnahme war und wir schnell in die Spur zurückfinden. Dass 
wir erfolgreich Handball spielen können, haben wir ja schon bewiesen. Außerdem dürfen wir 
am 13.10. um 16.30 Uhr ja wieder zuhause ran und da sind wir in dieser Saison noch ungeschla-
gen. Ja, ja ich weiß, wir hatten erst ein Spiel, aber was positives zum Schluss, muss schon sein. – 
Also, Kopf hoch und weiter. Fehler ansprechen, abstellen und mit gesundem Selbstbewusstsein 
ins nächste Spiel gegen den 1 FCN Handball. 

Es spielten: Anne-Lena Früh (3/1), Göbel Laura (3/2). Annika Merz (2), Christiane Fuchs (1), 
Katharina Wald (1), Theresa Wald (1), Viola Wolz, Marina Seitz. Romina Feuchter, Theresa Kö-
niger, Emma Müller, Alexandra Wald – Tor: Isabell Steppan, Sade Kaingu 
Fazit: In Summe eine klare und verdiente Niederlage

D 2 – SG Dett./Biberg. II
Einstieg misslungen – Für das Spiel gegen die zweite Garde der SG Dettelbach/Bibergau hatten 
wir uns sehr viel vorgenommen. Aus einer sicheren Abwehr heraus sollte im Angriff das Spiel-
feld schnell überbrückt werden und auch einfache Tore über die erste Welle geworfen werden. 

Maler & Verputzer GmbH & Co.KG

GF: Andreas Prötzel
Geprüfter Restaurator im Maler- & Lackiererhandwerk

Dipbacher Straße 18 · 97241 Bergtheim
Tel: 0 93 67 / 9 92 50 · Fax: 0 93 67 / 9 92 51 
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Leider machte uns der Gegner vor wie so etwas geht.
Zu Beginn des Spieles war die Aufregung der neu formierten Mannschaft noch sehr zu merken 
und der Gegner kam zu einfachen Toren im Angriff. Mitte der ersten Halbzeit fanden wir end-
lich auch in das Spiel und konnten auf 6:7 in der 18. Minute verkürzen. Dies war im gesamten 
Spiel leider der einzige Punkt, an dem das Spiel zu unseren Gunsten hätte kippen können. Die 
Abwehr agierte ab diesem Zeitpunkt wieder etwas fahriger und auch im Angriff hatten wir 
wenig Mittel, die defensive Deckung von Dettelbach auseinander zu dividieren. So wurden 
beim Stand  von 10:15 die Seiten gewechselt. In der zweiten Hälfte  wirkten wir leider von An-
fang bis Ende gehemmt. In der Abwehr kassierten wir einfache Tore über die erste Wellte des 
Gegners und im Angriff fehlte uns der Mut und die Durchschlagskraft. Man merkt uns einfach 
noch an, dass wir größtenteils noch ein sehr junges und unerfahrenes Team sind. Derzeit be-
finden wir uns noch in der Findungsphase und jeder muss lernen auch mal Verantwortung zu 
übernehmen. Speziell gegen die drei ehemaligen Damen 1 Spielerinnen von Dettelbach waren 
wir leider noch etwas grün hinter den Ohren. Das Endergebnis von 16:29 ging dann auch am 
Ende in dieser Höhe völlig in Ordnung.  Wenn wir aber unsere Aufregung ablegen und wieder 
in der Abwehr richtig zupacken ist auch ein Sieg gegen eine Mannschaft mit ein paar ehemals 
höherklassigen Spielerinnen absolut möglich.

Supermini und Miniturnier in Heidingsfeld
Am Sonntag, 29. 9. 2019, fanden die ersten Turniere der Saison 19/20 statt. Um 9.30 Uhr ging es 
mit den Superminis in Heidingsfeld los, bevor die Minis um 13.00 Uhr zum Ball griffen.
Wir waren mit jeweils zwei Teams vertreten. Bei den Superminis spielen hauptsächlich die 
Kinder, die 2014 geboren sind, oder noch jünger sind. Alle waren ganz schön aufgeregt, aber 
nachdem die anfängliche Unsicherheit überwunden war, jagten alle mit großem Eifer dem Ball 
hinterher und es gelangen sogar einige Treffer. Jede gute Aktion wurde beklatscht und am 
Ende ging jeder sichtbar stolz mit seiner Medaille nach Hause. 
Bei den Minis waren unsere jüngsten (Jahrgang 2013) im Einsatz. Für die meisten war es das 
erste Turnier. Das Torewerfen fiel noch etwas schwer, aber an Einsatz und willen mangelte es 
nicht. Die Großen zeigten in ihren Spielen wieviel man in ein oder zwei Jahren dazulernen 
kann. Sie prellten sicher durch Abwehrreihen und machten schon Tore durch Sprungwürfe. 
Auch sie freuten sich über ihre Medaillen. Am Ende waren alle zufrieden und sehr müde.
Mit dabei waren: Mona, Frieda, Larissa, Luisa, Saskia, Emma, Paula, Elia, Tom, Janos, Kilian, 
Hiwa, Hilda, Benedikt, Maximilian, Finn, Luna, Leander, Manuel, Timon, Leni, Hannes, Lars

Bitte beachten Sie die hier inserierenden Firmen!
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Badminton
Badminton-Jugendmannschaft: als Underdog in die zweite Saison

Nachdem der SV Bergtheim in der vergangenen Saison nach über 20 Jahren wieder einmal 
eine Jugendmannschaft stellen konnte, gehen wir auch in der Spielzeit 2019/2020 in der Be-
zirksoberliga U19 an den Start. Trainerin Victoria Blank kann dabei auf eine fast unveränderte 
Truppe zurückgreifen.
Erfreulicherweise hat das Team um die Mannschaftsführer Anne, Laura und Jochen keinen 
Abgang zu verzeichnen. Fest eingeplant sind bei den Herren Jonas, Jochen, Laurin, Emil, Noah 
und Karl und bei den Damen Anne, Laura, Lorena und Monja. Neuzugang Lotta kann verlet-
zungsbedingt voraussichtlich gar nicht oder erst spät ins Geschehen eingreifen. Hinter der 
Stammbesetzung scharren bereits einige Nachwuchstalente mit den Hufen: Max, Nils und Emi-
lia werden beim ersten Spiel in Rottendorf ihr Debüt im Trikot des SV Bergtheim geben. 
Auch bei den Gegnern gibt es im Vergleich zum Vorjahr jede Menge Beständigkeit. Erneut 
gilt es, sich mit dem TSV Rottendorf und dem TV Unterdürrbach zu messen. Neu dabei ist in 
dieser Saison außerdem der TV Marktheidenfeld. In diesem starken Teilnehmerfeld ist der SV 
Bergtheim zwar klarer Außenseiter, aber beim deutlichen 6:2-Heimsieg gegen Rottendorf im 
vergangenen Dezember hat die junge Mannschaft gezeigt, dass sie durchaus den ein oder 
anderen Favoriten ärgern kann. Im Vordergrund steht für die Trainerin allerdings nicht die 
Platzierung in der Tabelle. „Wir wollen durch Teamgeist und guten Zusammenhalt überzeu-
gen und Spielpraxis und somit viel Erfahrung sammeln. Wenn dabei ein Unentschieden oder 
ein Sieg herauskommt, freuen wir uns umso mehr, aber wenn das nicht klappt, steckt bei uns 
niemand den Kopf in den Sand“, so Victoria Blank. 
Am 1. Spieltag geht es am 5. Oktober nach Rottendorf gegen den TSV Rottendorf sowie gegen 
den TV Unterdürrbach. Leider gilt es hier bereits einige Ausfälle zu kompensieren, was jedoch 
nicht die Vorfreude trübt. Ein ausführlicher Bericht folgt!

Kegeln
Schwacher Saisonstart

Die Bergtheimer Kegler kommen auch am dritten Spieltag noch nicht richtig auf Touren. Die 1. 
Mannschaft musste beim SKK Haßfurt antreten und verlor dort auch ihr drittes Saisonspiel mit 
3:5 MP und 3119:3192 Holz. Zunächst erwischte die Erste noch einen guten Start und ging mit 
2:0 MP in Führung: Klaus Göbel (2:2; 532:515) und Benedikt Cöster (3:1; 552:537) siegten in ih-
ren Duellen. In den folgenden Paarungen konnte sich dann jedoch nur noch Theo Königer (3:1; 
540:498) durchsetzen, während Erwin Schraud (0:4; 471:546), Thomas Krämer (1:3; 515:575) 

Nolte Tagespflege Hausen 
Schulweg 2 
97262 Hausen b. Wzb.
Tel.: 0 93 67 / 9 86 06 90 
Fax: 0 93 67 / 9 86 06 91
Mail: info@nolte-tagespflege.de

Nolte Tagespflege Untereisenheim 
Schulstraße 6
97247 Untereisenheim
Tel.: 0 93 86 / 9 79 38 66
Fax: 0 93 86 / 9 79 37 88
Mail: info@nolte-tagespflege.de

Nolte Pflegedienst
An der Spielleite 14
97294 Unterpleichfeld
Tel.: 0 93 67 / 98 43 99 
Fax: 0 93 67 / 98 45 28
Mail: info@nolte-pflege.de

IN GUTEN HÄNDENwww.nolte-pflege.de

Aufgehoben  

statt  

Abgeschoben
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und Christian Horling (1:3; 509:521) ihre Punkte abgeben mussten. In der Kegelabrechnung la-
gen die Gastgeber deutlich vorne, so dass es wieder nicht zum ersten Saisonsieg reichte. *** In 
der selben Situation ist auch die 2. Mannschaft. Auf den äußerst schwer zu spielenden Bahnen 
des SV Oberdürrbach unterlag man mit 1:5 MP und 1777:1834 Holz und liegt damit weiter-
hin am Tabellenende. Bernhard Göbel (1:3; 416:465), Peter Scheller (2:2; 417:428) und Oswald 
Lichtlein (2:2; 478:487) unterlagen in ihren Duellen. Lediglich Andreas Göbel (2:2; 466:454) 
setzte sich gegen seinen Gegenspieler durch und errang den Ehrenpunkt für die Zweite. *** 
Die 3. Mannschaft hatte Alle Neune Helmstadt zu Gast und musste sich am Ende ebenfalls 
geschlagen geben. Maximilian Nuss (0,5:3,5; 433:460), Reinhard Schmid (0:4; 439:526), Erika 
Nuss (2:2; 451:461) und Friedbert Weißenberger (1,5:2,5; 476:493) unterlagen allesamt in ihren 
Duellen, so dass das Spiel mit 0:6 MP und 1799:1940 Holz verloren ging. *** Die 4. Mannschaft 
konnte gegen den TSV Thüngersheim ebenfalls nicht siegen, in einem hochspannenden End-
spurt konnte man sich aber zumindest ein Unentschieden sichern. Im Startpaar unterlagen 
Sebastian Göbel (2:2; 424:429) und Thomas Göbel (2:2; 431:444) in ihren Duellen, so dass man 
zunächst mit 0:2 MP und 18 Holz zurück lag. Das Bergtheim Schlusspaar bemühte sich anschlie-
ßend das Spiel noch einmal herumzureißen und der Sieg war lange in greifbarer Nähe. Letzt-
endlich musste sich Günter Ziegler (1:3; 434:434) jedoch knapp geschlagen geben, während 
sich Bernd Lang (2:2; 474:455) durchsetzen konnte. In der Endabrechnung lag die Vierte mit 
1763:1762 Holz hauchdünn vorne, so dass sich beide Mannschaften mit jeweils einem Tabellen-
punkt zufrieden geben mussten.

 

Herzliche Einladung zum LIEDERABEND
Sa., 5. Oktober 2019 · 20.00 Uhr · Willi-Sauer-Halle Bergtheim
Auf Ihr Kommen freut sich die Chorvereinigung Bergtheim

Save the date – unser SVB wird 100 !
Nächstes Jahr ist eine große Jubiläumsfeier geplant !
Drum haltet Euch das Pfingstwochenende frei: 30./31. Mai 2020

Inhaber: Christian Pfeuffer 
Kantstraße 32
97241 Dipbach
Telefon 0 93 84 / 88 26 16
Telefax 0 93 84 / 88 26 17
info@pfeuffer-haustechnik.de


